
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 31.10.2021 (13:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gr. 2

TSV Nusplingen IV : SG Deißlingen 
Sonntag, 31.10.2021, 10:00 Uhr

Ritter macht den Sack zu

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 29:26 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV Nusplingen IV ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen
die SG Deißlingen. 3 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Hubert Ritter den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in
ihrem 5. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nichts auszurichten hatten Mattulat / Mengis beim
7:11, 7:11, 8:11 gegen Strunskij / Emminger. Wenig Gegenwehr bekamen Klaiber / Klaiber beim 11:
7, 11:7, 11:5 von Schaible / Hengstler. Gekämpft bis zum Schluss hatten nachfolgend Kienitz / Ritter
in der Partie gegen Zihsler / Wagner, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach
eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Oliver Mattulat die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nur einen Satz verlor Michael Klaiber bei seinem
Sieg gegen Daniel Schaible und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Dann ging
es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht wirklich einen
Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Colin Mengis anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage
gegen Stephan Hengstler. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
den Tisch. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Matthias Kienitz
das Match gegen Kay Wagner und gewann 3:1. Hubert Ritter gelang es Thomas Zihsler im Einzel
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler. Zu wenig spielerische Mittel hatte hingegen Oliver Mattulat
letztlich parat, um Daniel Schaible ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Einen Sieg holte Michael Klaiber bei seinem 3:1 gegen Mark Strunskij. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Max Klaiber und Stephan Hengstler entschieden, das Max Klaiber
letztendlich gewann. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Das Einzel zwischen Colin
Mengis und Fabian Emminger endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Hubert Ritter
überzeugte in der Begegnung gegen Kay Wagner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Nusplingen IV am 02.11.2021 gegen spielfrei* möglichst
um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 13.11.2021 gegen den
TV Nendingen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSV Nusplingen IV

Doppel: Mattulat / Mengis (0), Klaiber / Klaiber (1), Kienitz / Ritter (0) 
Einzel: O. Mattulat (1), M. Klaiber (2), M. Klaiber (1), C. Mengis (1), M. Kienitz (1), H. Ritter (2) 

 SG Deißlingen
Doppel: Schaible / Hengstler (0), Strunskij / Emminger (1), Zihsler / Wagner (1) 
Einzel: D. Schaible (1), M. Strunskij (0), S. Hengstler (1), F. Emminger (1), T. Zihsler (1), K. Wagner
(0)
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